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Erste Frage im kürzlich erschienenen Legislaturplan 2009-2013 lautet: Wie kann sich Basel-Stadt 
im Standortwettbewerb behaupten? Zwei der vier Leitsätze lauten "Internationale 
Wettbewerbsfähigkeit stärken“ und "Basel als urbanes Zentrum festigen“. Der Musikantenstadel 
wäre eine für Basel einzigartige Gratiswerbeplattform gewesen. Nicht nur aus dieser Sicht ist es 
unverständlich, weshalb der Regierungsrat nichts gegen den Abzug des Musikantenstadels 
unternahm.  

Ich bitte die Regierung um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Was sind die Gründe für den Abzug des Musikantenstadels? 

2. Weshalb wurde nichts dagegen unternommen? 

3. War der Abzugsgrund tatsächlich eine Rechnung von ca. CHF 8'000 (Parkplatzgebühren)? 
Falls ja: Weshalb unternahm man konkret nichts dagegen? 

4. Wie lange ist die Regierung noch gewillt zuzuschauen, wie Partikularinteressen diverser 
Abteilungen in den verschiedenen Departementen dazu führen, dass weitere grosse Events 
abwandern oder erst gar nicht nach Basel kommen? 

5. Weshalb ist es nicht möglich, dass die Eventkoordination aus einer Hand – sprich 
Präsidialdepartement, erfolgt? 

Martina Bernasconi 


